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Wirtschaft Aktuell

Am 10. März begann die straßen- 
und tiefbautechnische Erschließung 
(Los 2) im Industriegebiet PIA III. 
Der Spatenstich mit dem Landrat 
und den Vertretern der beauftragten 
Arbei tsgemeinschaft  aus  VSTR 
Rodewisch und HTR Reichenbach, 
den Planern sowie den Vertretern des 
Planungszweckverbandes fand am 15. 
März statt. 
Der Verbandsvorsitzende Dieter Kießling 
verdeutlichte in seinen Worten das 
gemeinsam Erreichte in den letzten 20 
Jahren. Allein in den beiden PIA-Gebieten 
I und II waren im Jahr 2015 ca. 1.320 
Menschen beschäftigt. Mehr als 107.000 Quadratmeter neue Produktions- und Hallenflächen wurden 
geschaffen. Der Anteil der Unternehmen, die von nicht in der Region stammenden, übergeordneten 
Firmenteilen gesteuert werden (sogenannte „Werkbänke“) liegt bei lediglich 25,6 Prozent dieser 
Unternehmen. D.h. fast Dreiviertel der hiesigen Betriebe werden von einheimischen Unternehmern und 
Geschäftsführern geleitet, die vor Ort eigenständig entwickeln und entscheiden. 
Die Nettoflächenauslastung liegt in den Gebieten PIA I und II bei mehr als 83 Prozent. Es steht 
lediglich noch eine Fläche im PIA II Gebiet von ca. 3,3 ha (Netto) bzw. 4,2 ha (Brutto) zur Verfügung. 
Bezüglich dieser Fläche gibt es bereits Interessenten mit denen der Planungszweckverband im 
Gespräch ist. Dies veranlasste die Mitgliedskommunen Reichenbach, Lengenfeld und Heinsdorfergrund 
gemeinsam im Planungszweckverband bereits 2009 mit der Planung des neuen PIA III Gebietes zu 
beginnen. Die Rahmenbedingungen waren nicht einfach, aber durch umfangreiche Unterstützung 
der Verbandsgemeinden, der Landesdirektion Sachsen, dem Zweckverband Wasser Abwasser Vogtland 
und des Vogtlandkreises kann jetzt die Erschließung durchgeführt werden. 
Insgesamt investiert der Planungszweckverband in die Erschließung des Gebietes mehr als 9,5 
Millionen Euro. Davon erhält er 8,1 Millionen Euro Fördermittel aus der Gemeinschaftsaufgabe „Zur 
Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“, bezuschusst durch den Freistaat Sachsen. Die 
Gesamtmaßnahme soll Mitte 2017 abgeschlossen sein.

Baustart für Industriegebiet PIA III

Foto: D. Wunderlich

Vollsperrung im Gewerbegebiet 
„Kaltes Feld“

Seit Ende März bis voraussichtlich Freitag, 
22. April, muss die Kreisstraße K 7823, Kaltes 
Feld/Alte Schönbrunner Straße aufgrund von 
Kanalbauarbeiten im Kreuzungsbereich, die 
im Zusammenhang mit der Erschließung des 
Industriegebietes PIA III stehen, voll gesperrt 
werden.
Für die Anlieger wurden entsprechende 
Behelfszufahrten seitens der Baufirma 
geschaffen.
Die Umleitung erfolgt über die Feldstraße, 
Reichenbacher Straße und Waldstraße und ist 
entsprechend ausgeschildert.

Gynäkologie mit starker Bilanz
Es ist das „jüngste Team“ an der Paracelsus-
Klinik Reichenbach. Seit gut einem Jahr bauen 
Chefärztin Dr. Annett Feist und ihre vier ärztlichen 
Kollegen am Erfolg der Gynäkologischen Klinik 
und berichteten jetzt von ihrem ersten Jahr.  
„Unser Team aus derzeit vier Fachärzten hat sich 
erst im Januar 2015 gefunden und kommt personell 
aus großen Kliniken. Ab Herbst wird auch der 
fünfte Kollege seinen Facharztabschluss haben, 
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so dass die Frau-/Mannschaft dann 
komplett ist. Das ist ein großer Luxus, 
den wir uns aber auch leisten müssen, 
da wir ein angeschlossenes Medizinisches 
Versorgungszentrum zu betreuen haben“, 
so die Chefärztin. 
Sie blickt zurück: „Wir haben die Abteilung 
im Januar 2015 reanimationsbedürftig 
übernommen und kamen im Januar 
und Februar 2015 gerade einmal auf 
20 Operationen. Übertragen auf dieses 
Jahr haben wir eine Steigerung von 
mehr als 700% zu verzeichnen.“ Der 
Grund für den Erfolg: „Wir sind in 
die Öffentlichkeit gegangen, haben 
informiert, Patientenveranstaltungen 
durchgeführt und niedergelassene 
Frauenärzte der Umgebung direkt angesprochen. Letztendlich aber habe die gute Mundpropaganda den 
wesentlichsten Teil des wachsenden Zuspruches geleistet. Rund 30 % unserer Patientinnen kommen aus Hof 
und der Umgebung. Wir haben eine Ausdehnung der Einweisungen bis nach Zeulenroda, Schleiz und nach 
Bad Lobenstein. Das sind alles Patienten, die wir vorher nicht kannten und die unsere Klinik nicht kannten.“ 
Genau diese Patientenzufriedenheit lasse die Gynäkologische Klinik an der Paracelsus Klinik Reichenbach 
stetig weiter wachsen. Dr. med. Annett Feist: „Genau deswegen ist uns die Patientenzufriedenheit so 
wichtig. Sie fügt hinzu: „Das operative Spektrum hat sich genau so entwickelt, wie wir es erwartet 
haben. Unser Ziel war es, die Endoskopie (Schlüssellochchirurgie) auszubauen. Die Klinik hat sehr 
viel Geld in die Hand genommen und uns beste Voraussetzung dafür geschaffen. Gemeinsam mit der 
Beckenbodenchirurgie ist dies das Hauptstandbein unseres Fachbereiches. Wir können so zielgerichtet 
medizinische Hilfe leisten bei Beckenbodenstörungen, bei Senkungsbeschwerden und Harninkontinenz. 
Außerdem haben wir alle in onkologischen Zentren gearbeitet. Wir operieren also alles, was mit einem 
onkologischen Befund zusammenhängt.“
Einige Zahlen: Die Fachärzte der Abteilung behandeln im Monat etwa 100 Frauen stationär/operativ. 
Die durchschnittliche Verweildauer der Patienten in der Klinik beträgt derzeit etwa 4,5 Tage. Das sei 
Bundesdurchschnitt. „Dagegen hat sich die Schwere der Fälle deutlich erhöht. Grund hierfür ist die 
Onkologie und die Beckenbodenchirurgie. Die oft sehr komplexen Eingriffe erhöhen natürlich die 
Fallschwere. Mittlerweile haben wir das Glück, dass wir in der Woche dreimal acht Stunden durchgängig 
operieren dürfen. Zudem haben wir noch weitere OP-Kapazitäten für ambulante Eingriffe“, macht 
die Ärztin deutlich und fügt hinzu: „Des Weiteren haben wir die Möglichkeit, an unserer Tagesklinik 
Chemotherapien durchzuführen. So kommen jetzt auch Patientinnen, die außerhalb operiert wurden, 
zu uns. Das sehr harmonisch arbeitende Team sei die Ursache für diesen Erfolg.
Blicke voraus: „Es wird mammachirurgisch (Brust-OP) sehr viel mehr kommen, als im vergangenen 
Jahr“, prophezeit Dr. med. Annett Feist. „Und genau dafür haben wir alle Voraussetzungen im Haus, 
die zuvor nur wenig genutzt wurden. Wir haben hier zu allererst eine hervorragende Nuklearmedizin 
– das ist Luxus und extrem außergewöhnlich für eine Klinik dieser Größe. Wir haben zudem eine 
tolle Logistik, die die Untersuchungen und Behandlungen sehr angenehm macht.“ Dazu komme 
die fast schon private Atmosphäre an der Klinik. Die Chefärztin abschließend: „Wir haben eben 
im Vergleich zu großen Kliniken immer noch die Möglichkeit, individuell auf unsere Patientinnen 
einzugehen. Und genau das wollen wir zukünftig nicht vernachlässigen. Es ist unser großer Vorteil.“

Petition liegt aus
Die Petition vom Bündnis 90/Die Grünen des 
Kreisverbandes Vogtland für die Weiterführung 
der S-Bahn von Werdau über Reichenbach nach 
Plauen liegt zur Unterschrift im Bürgerbüro der 
Stadt, Markt 7, während der Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros bis zum Abschluss der 
Auslegungsfrist zur Unterschrift aus.

Dr. med. Annett Feist, Chefärztin Gynäkologische 
Klinik und Fachärztin für Frauenheilkunde, 
mit Stadtoberhaupt Dieter Kießling und 
Verwaltungsdirektor Fridolin Rech (r.).

Foto und Text (gekürzt): Paracelsus-Klinik

Verbrennen von 
Pflanzenabfällen im April

Jetzt im Frühjahr, ab April, können pflanzliche Abfälle 
ausnahmsweise im Garten verbrannt werden. Das 
bedeutet auch, dass die Verwertung (Kompostierung) 
den Vorrang vor der Verbrennung hat. Pflanzliche 
Abfälle können aus nicht gewerblich genutzten 
Gartengrundstücken nur dann verbrannt werden, 
wenn eine anderweitige Nutzung/Entsorgung nicht 
möglich oder nicht zumutbar ist.
Achtung! Vorrang hat immer die Kompostierung 
oder die Entsorgung im Wertstoffhof 
Schneidenbach.
Zur Grüngutentsorgung sollte auch die 
Straßensammlung für Grüngut genutzt werden, 
die in der Zeit vom 18. bis zum 29. April 2016 
stattfindet und von einem beauftragten Dritten 
des Vogtlandkreises durchgeführt wird. 
Dabei können ohne Gebühren oder Anmeldung 
gebündelter Baum- und Strauchschnitt, 
Baumstümpfe und -stämme mit einer Länge von 
maximal zwei Metern und einem Durchmesser 
von maximal 20 Zentimetern abgegeben werden. 
Loses Grüngut oder Grüngut in Säcken wird nicht 
entsorgt.
Bitte beachten: Nach der Sächsischen 
Pflanzenabfallverordnung ist das Verbrennen 
werktags (einschließlich Samstag) in der Zeit von 
08:00 bis 18:00 Uhr, aber maximal nur zwei Stunden 
am Tag, möglich. Sonn- und feiertags ist das 
Abbrennen von Gartenabfällen generell verboten.
Brandschutzbestimmungen müssen eingehalten 
und Reste des Feuers gut abgelöscht werden. 
Auch die Windrichtung sollte man beachten.
Mitarbeiter des Ordnungsamtes der Stadtverwaltung 
kontrollieren das ordnungsgemäße Verbrennen 
der pflanzlichen Abfälle stichprobenartig.
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Bevölkerungswarnung 
durch  Sirenenanlagen

Akustische Erprobung 
 am 23. April und 24. September

Bei Katastrophen, sonstigen Schadensereignissen 
unterhalb der Katastrophenschwelle und großräumigen 
Gefährdungslagen ist die zeitnahe Warnung und Information 
der Bevölkerung von großer Bedeutung. 
Dazu zählt insbesondere die Information über konkrete 
Verhaltensmaßnahmen. 
Neben den Möglichkeiten der Lautsprecherdurchsage durch 
Feuerwehr und Polizei gibt es auch die Warnung mittels 
Sirenenanlagen. 
Der Freistaat Sachsen hat dafür bereits im Jahr 2003 für 
die Warnung der Bevölkerung per Erlass landeseinheitliche 
Sirenensignale festgelegt. 
Nun ist es natürlich sehr wichtig, dass sich die Bürger mit 
den Sirenensignalen und den erwarteten Verhaltensweisen 
vertraut machen, damit im Ereignisfall auch die 
erhoffte Warnwirkung eintritt. Dazu hat das Sachgebiet 
Brand-, Katastrophenschutz und Rettungswesen des 
Landratsamtes Vogtlandkreis das nebenstehende 
Merkblatt über die landeseinheitlichen Sirenensignale 
und die dazugehörigen Verhaltensregeln herausgegeben. 
Ein weiterer Schritt ist die akustische Erprobung des 
Signals. 
An zwei Terminen im Jahr werden dazu alle Sirenen 
im Vogtlandkreis durch die integrierte Leitstelle 
des Eigenbetriebes Rettungsdienst Vogtlandkreis 
angesteuert und ausgelöst. 

Das erfolgt 

am Samstag 23. April 2016 um 12:15 Uhr

sowie am

Samstag, 24. September 2016, ebenfalls um 12:15 Uhr.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir bitten Sie sich mit den Informationen des Merkblattes 
vertraut zu machen, damit Sie im Ereignisfall effektiv 
gewarnt werden können und entsprechende Informationen 
erhalten.  
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Dieter Kießling gratuliert den Jubilaren, die  im Zeitraum vom 
19. März bis zum 08. April ihren 70., 75., 80., 90., 95., 100. und  

jeden weiteren Geburtstag begangen haben
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19.03. Herrn Kurt Hoppe zum  80.
 Frau Magdalena Knüpfer
   zum  90.
 Frau Inge Kroll zum  75.
 Frau Gisela Leymann zum  75.
 Frau Dietlinde Schmolling
   zum  80.
 Frau Elfriede Trieb zum  95.
 Frau Diethild Zähringer
   zum  75.
20.03. Herrn Horst Schulz zum  80.
21.03. Frau Doris Kleemann zum  75.
 Frau Hannelore Reinhardt
   zum  70.
22.03. Herrn Johannes Bögel 
   zum  80.
 Herrn Rainer Christof 
   zum  70.
 Frau Christa Friedrich
   zum  70.
 Frau Ingried Kreise zum  80.
 Frau Elsa Leupold zum  70.
24.03. Frau Anita Beckert zum  75.
 Herrn Manfred Groß zum  75.
 Frau Edeltraud Hilbert
   zum  85.
25.03. Frau Elfriede Felser zum  75.
 Frau Esther Lorenz zum  85.
 Herrn Volker Petzold zum  75.
 Frau Gerda Piertza zum  70.
 Herrn Horst Schreiter
   zum  70.
26.03. Herrn Walter Beier zum  95.
 Herrn Günter Kürschner
   zum  75.
 Herrn Walter Stärz zum  75.
27.03. Frau Siegrid Baumgart
   zum  75.
 Frau Christa Hoppe zum  80.
 Frau Lieselotte Kulas   
   zum  85.
 Frau Sieglinde Voigt zum  80.
28.03. Herrn Karl-Heinz Döhler
   zum  75.
 Frau Helga Höppner zum  75.

28.03. Herrn Werner Hoffmann
   zum  90.
 Herrn Werner Mühling
   zum  85.
 Herrn Manfred Oertel 
   zum  85.
 Herrn Hartmut Paul zum  75.
 Herrn Gunter Schnappauf
   zum  75.
 Frau Gerda Tryonadt zum  90.
29.03. Frau Karin Gemeinhardt
   zum  75.
 Frau Maria Troschke zum  75.
30.03. Frau Anna Seidel zum  95.
31.03. Herrn Wolfgang Ludwig  
   zum  85.
 Herrn Wolfgang Roth   
   zum  80.
 Frau Ruth Schricker zum  80.
03.04. Frau Gisela Haseneyer
   zum  70.
 Herrn Helmut Rohleder
   zum  75.
 Herrn Dieter Vollstädt
   zum  85.
04.04. Frau Marion Büschel zum  70.
 Frau Jutta Schürer zum  85.
05.04. Frau Irma Brot zum  80.
 Herrn Dieter Holleyn 
   zum  75.
 Frau Gerda Schewitzer
   zum  80.
 Frau Renate Schuster 
   zum  75.
06.04. Frau Renate Paul zum  75.
 Herrn Klaus Suhr zum  75.
 Herrn Lothar Wunderlich
   zum  80.
07.04. Frau Jutta Schröter zum  90.
08.04. Frau Annelies Hüttig  
   zum  80.
 Herrn Friedemann Semder
   zum  75.

Herzlichen Glückwunsch!

In eigener Sache:
Seit fast einem Jahr wird das Amtsblatt durch 
die VBS Logistik GmbH an alle erreichbaren 
Haushalte verteilt (auch an Haushalte mit 
Werbeverbotsaufkleber).
Ansprechpartner für Reklamationen ist die 
Pressestelle der Stadt, Heike Keßler, Tel. 
03765 524-1012.

VBS Logistk GmbH sucht Verteiler in 
Reichenbach, Mylau und Obermylau:
Wer bei der Verteilung des Amtsblattes in 
Reichenbach, Brunn, Friesen, Rotschau, 
Schneidenbach, Mylau und Obermylau 
mitwirken möchte, wendet sich bitte an:

Petra Fischer von der VBS-Logistik GmbH, 
Tel. 0371 33200130, 
E-Mail: petra.fischer@vbs-logistik.net
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Blumen für die Stadt
Seit 21. März erfolgt nach und nach die 
Frühjahrsbepflanzung durch die Mitarbeiter 
der RAD. Angepflanzt werden wieder ca.  
6.500 Blumen, darunter gemischte Violen, 
Bellis, Vergissmeinicht und Narzissen. Ihren 
Blumenschmuck erhalten auch die 67 
Pflanzschalen und 154 m² Beetflächen zum 
Beispiel im Stadtpark, auf dem Solbrigplatz sowie 
Beete und Pflanzschalen in den Reichenbacher 
Ortsteilen. 
Die Brunnen sprudeln ab Anfang Mai wieder. Im 
April werden die Pumpen und Düsen überprüft 
und die Becken gereinigt. Am Wasserturmbrunnen 
werden noch kleinere Instandsetzungsarbeiten 
ausgeführt. Foto: H. Keßler

Sicher werden am Abend des 30. April wieder 
Höhenfeuer abgebrannt.
D i e  A b t e i l u ng  O rd nu ng s w e s e n  de r 
Stadtverwaltung gibt dazu für die Stadt 
Reichenbach sowie Gemeinde Heinsdorfergrund 
einige Hinweise: 
Die Höhenfeuer sind bis spätestens Montag, 
25. April 2015 schriftlich in der Abteilung 
Ordnungswesen der Stadtverwaltung Reichenbach, 
Markt 6, anzuzeigen (Polizeiverordnung 
der Großen Kreisstadt Reichenbach als 
Ortspolizeibehörde zugleich als erfüllende 
Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft 
Reichenbach/Heinsdorfergrund vom 05.07.2012, 
§ 9 Abbrennen offener Feuer).
Für die Einwohner der Gemeinde Heinsdorfergrund 
erfolgt die Anzeige der Höhenfeuer in der 
Gemeindeverwaltung, Reichenbacherstraße 173, 
OT Oberheinsdorf.
Die Bürger des Ortsteils Mylau können die 
Anmeldung auch in der Außenstelle des Bürgerbüros 
im Rathaus Mylau zu den Öffnungszeiten dienstags 
und donnerstags erledigen.

Folgende Angaben sind erforderlich:
- Genauer Standort der Feuerstelle:
- Verantwortlicher für die Durchführung und 
Ansprechpartner, möglichst mit Telefonnummer.

Beim Abbrennen, aber auch schon in der Phase 
der Errichtung, sind die üblichen Regeln des 
Brandschutzes zu berücksichtigen. 
Das sind: der ausreichende Abstand zu brennbaren 
Gegenständen und Einrichtungen, Windstärke und 
Windrichtung; geeignete Löschgeräte müssen 
bereitgestellt werden; die ordnungsgemäße 
Nachkontrolle (Beräumung der Feuerstelle).

Höhenfeuer: Bitte bis 25. April anmelden
Als Brennstoff darf nur naturbelassenes Holz 
(z.B. Äste, Baum-, Strauch und Heckenschnitt, 
sowie getrocknete Weihnachtsbäume) verwendet 
werden. Das Verbrennen von Abfällen jeglicher 
Art ist gemäß § 4 Kreislaufwirtschafts- und 
Abfallgesetz verboten. Keinesfalls dürfen alte 
Fenster, Spanplatten, behandelte Platten, 
imprägniertes und lackiertes Holz (z.B. 
Gartenzäune, mit anhaftenden Farbresten 
oder  Holzschutzmitte ln,  Dachbalken, 
Schalungsmaterial) oder gar Altreifen, 
Baustellenabfälle, Kunststoffe oder Folien 
verbrannt werden. Ebenfalls dürfen keine 
Treibstoffe oder gar Altöl, Chemikalien, Teer- und 
Gummimaterialien zugegossen werden. Durch 
das Verbrennen dieser gefährlichen Abfälle 
werden erhebliche Schadstoffe freigesetzt.

Zum Schutz der Tiere, wie Kleinsäuger und Vögel, 
darf das Brennmaterial frühestens 72 Stunden 
vor dem Verbrennen aufgeschlichtet werden.
Bei erhöhter Waldbrandgefahr können Feuer in 
Waldnähe untersagt werden.
Die Abfallbehörde des Landratsamtes des 
Vogtlandkreises, die Abteilung Ordnungswesen 
der Stadt sowie die Feuerwehren werden 
ausgewählte Standorte von Höhenfeuern 
kontrollieren. 
Für Fragen oder Unklarheiten: 
Für Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich 
bitte an die Abteilung Ordnungswesen der Stadt 
Reichenbach, Markt 6, Zimmer 401, Tel.: 524-
3034, –3033, -3032 oder -3030. 
Anmeldungen der Höhenfeuer sind auch 
über folgende E-Mail: spitzner@reichenbach-
vogtland.de möglich.

Kehrplan der Stadt Reichenbach in 
Kraft getreten
D e r  K e h r p l a n  d e r  m a s c h i n e l l e n 
Straßenreinigung für das Jahr 2016 trat 
zum 21. März in Kraft. Vorher erfolgte die 
Frühjahrsgrundreinigung.
Der Beginn ist allerdings auch witterungsabhängig. 
Der Kehrplan ist dann fortlaufend und vollzieht 
sich im 14-tägigen Rhythmus.

Die Straßenreinigung wird von der Regionalen 
Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(RAD) durchgeführt. 
Diese ist auch Ansprechpartner für Rückfragen, 
Probleme und Anregungen. Tel. 55560.
Der Kehrplan liegt im Bürgerbüro der Stadt, Markt 7, 
zur Einsicht- oder Mitnahme aus.
Für eine möglichst effektive Reinigung werden 
die Bürgerinnen und Bürger gebeten, den 
Straßenrandbereich während der Reinigungszeiten 
-wenn möglich- frei zu halten.

Diese Feiertaqe bedingen eine Ersatzreinigung
05. Mai/Himmelfahrt - Ersatz am 06. Mai
16. Mai/Pfingstmontag - Ersatz am 17. Mai
03. Oktober/Tag der deutschen Einheit - Ersatz 
am 04. Oktober
31. Oktober/Reformationstag - Ersatz am 
01. November
16. November/Buß-/Bettag - Ersatz am 
17. November

Demnächst

Am Samstag, 09. April, findet in der Zeit von 
09:00 bis 12:00 Uhr im Park der Generationen 
wieder ein Frühjahrsputz statt.
Die Reichenbacherinnen und Reichenbacher 
sind an diesem Samstag traditionell aufgerufen 
mitzuhelfen, den Park frühlingsfit zu machen.
Alle Helferinnen und Helfer treffen sich bitte 
09:00 Uhr am Eingang Wiesenstraße 62.
Die Mitglieder des Fördervereins Parkanlagen 
Reichenbach e.V. treffen sich ebenfalls am 09. 
April am Weinholdplatz zum Frühjahrsputz.  
Alle Helfer sollen möglichst Gartengeräte und 
Handschuhe mitbringen.
Für alle fleißigen Helfer gibt es gegen 12:00 
Uhr im Park der Generationen wieder einen 
kleinen Mittagsimbiss sowie Getränke, da der 
Frühjahrsputz mit der „Gemeinsam-gehts-
besser“-Aktion gekoppelt ist.

09. April: Frühjahrsputz
im Park der Generationen
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Amtliches
Stadtverwaltung Reichenbach

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung Hoch- und 
Tiefbau / Öffentliche Einrichtungen die Stelle eines

Mitarbeiters Stadtpflege / Stadtgrün (w/m)
frühestens ab dem 01. Mai 2016 zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Pflege städtischer Grünflächen, inklusive Motorkettensägearbeiten
- Pflanzenschutz, z.B. Abspritzen von Wildwuchs mit Pflanzenvernichter
- Straßen- und Gehwegunterhaltung, insbesondere Schlaglochflickung,  
  Oberflächenversiegelung, Netzrissverschlüsse, Nachpflasterungen und  
  Kleinreparaturen an Tageswassereinläufen
- Führung Straßenkontrollbuch
- Winterdienst und Erledigung Anliegerpflichten
- Instandhaltung von Stadtmobiliar (Buswarten, Papierkörbe, Spielgeräte 
  etc.) und Reparatur von Geländern und Einfriedungen
- Instandhaltung und Wartung eigener Gebäude und Einrichtungen
- Operativeinsätze bei aktuellem Handlungsbedarf (Havarien, Natur-
  ereignisse, Vandalismus) 
- Kontrolle der Gewässer 2. Ordnung
- Vor- und Nachbereitung von Stadtfesten
- Betreuung von Teilnehmern von Fördermaßnahmen, Arbeitsgelegenheiten 
  mit Mehraufwandsentschädigung und Arbeitsgelegenheiten für Asyl-
  bewerber

Wir erwarten: 
- Abschluss einer handwerklichen Berufsausbildung, handwerkliches 
   Interesse und Geschick, Berufserfahrung ist erwünscht
- körperliche Belastbarkeit
- Bereitschaft zur Arbeit mit flexiblen Arbeitszeiten sowie an Wochenenden 
  nach Bedarf
- Führerschein Klasse B erforderlich, Klasse C wünschenswert
- Selbstständige, eigenverantwortliche Arbeitsweise und Zuverlässigkeit
- Flexibilität, Engagement, Team- und Kommunikationsfähigkeit
- Grundkenntnisse am PC sowie gute Englischkenntnisse

Wir bieten:
- Besetzung einer Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 
  40 Stunden
- Zunächst befristet für 1 Jahr bis 30.04.2017
- Bei Bedarf ist die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
  möglich 
- Eingruppierung nach EG 4 TVöD
- Probezeit 6 Monate

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, erweitertem 
Führungszeugnis, Zeugnisabschriften und Qualifizierungsnachweisen bis 
zum 15.04.2016 an 
Stadtverwaltung Reichenbach, FB 2 – Innere Verwaltung, Abt. 
Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach,  
E-Mail: singer@reichenbach-vogtland.de

Dieter Kießling
Amtsverweser

Räumlichkeiten im Haus der Vereine zu vermieten
Im Haus der Vereine, Fritz-
Ebert-Straße 25 in Reichenbach 
k ö n n e n  V e r e i n e  u n d 
gemeinnützige Institutionen 
Büroräume mieten. Die hell 
gestalten Räumlichkeiten 
b ie t en  v ie l  P l a t z  und 
Gestaltungsmöglichkeiten für 
Ihre Vereinstätigkeiten. 

Das Haus der Vereine ist barrierefrei zugänglich und ein wichtiger 
Anlaufpunkt für viele hilfebedürftige Bürgerinnen und Bürger. Im Haus sind 
bereits zahlreiche Vereine wie die Reichenbacher Tafel, der Sozialverein 
VdK, der Vogtländische Mieterverein oder der Verein alleinerziehender 
Mütter und Väter aktiv. 
Folgende Räumlichkeiten können ab sofort gemietet werden:
- 2 Räume  (40 qm) 
- 1 Raum (30 qm)
- 1 Raum (40 qm)
Die vorhandene Gemeinschaftsküche kann ebenfalls genutzt werden. 
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, einen Veranstaltungsraum für 
Seminare, Tagungen oder festliche Veranstaltungen zu mieten.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
Stadtverwaltung Reichenbach
Abteilung Schulen/Kultur/Sport und Soziales
Frau Linda Keller
Zimmer 305, Markt 6
Tel.: 03765 524 4050, E-Mail: L.Keller@reichenbach-vogtland.de

Sitzungstermine städtischer Gremien
Stadtrat 
Montag, 02. Mai, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 18. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 25. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach veröffentlicht.

Abmeldung von Amts wegen
Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im 
Gewerberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 6310/15 
eingetragene natürliche Person Fischer, Michael Werner Hauptniederlassung 
08468 Reichenbach im Vogtland, Oberreichenbacher Straße 94, von Amts 
wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Siegmar Schmutzler, v SB Bürgerbüro
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s! Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge zur Wahl des Oberbürgermeisters 
in der Stadt Reichenbach im Vogtland am 17.04.2016 

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 22.03.2016 die nachfolgend aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen und deren Reihenfolge 
wie folgt festgestellt:

1  Christlich Demokratische Union Deutschlands  -  CDU
Name des Bewerbers:   Kürzinger, Raphael
Beruf oder Stand:    Persönlicher Referent des Oberbürgermeisters
Geburtsjahr:    1967
Anschrift:    Leipziger Straße 171, 08058 Zwickau

2  DIE LINKE  -  DIE LINKE
Name des Bewerbers:   Höllrich, Thomas
Beruf oder Stand:    Geschäftsführer
Geburtsjahr:    1965
Anschrift:    Bahnhofstraße 57, 08468 Reichenbach im Vogtland

3  Gäckle
Name des Bewerbers:   Dr. Gäckle, Matthias
Beruf oder Stand:    Verwaltungsfachwirt
Geburtsjahr:    1963
Anschrift:    Kastanienstraße 5, 08427 Fraureuth

4  Solheid
Name des Bewerbers:   Dr. Solheid, Ulf
Beruf oder Stand:    Rechtsanwalt
Geburtsjahr:    1954
Anschrift:    Ackermannstraße 3, 08468 Reichenbach im Vogtland

Reichenbach im Vogtland, den 23.03.2016 

Dieter Kießling
Amtsverweser

Die vorstehend abgedruckte „Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge zur Wahl des Oberbürgermeisters in der 
Stadt Reichenbach im Vogtland am 17.04.2016“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 23.03.2016 unter 
www.reichenbach-vogtland.de bekannt gemacht.

Wahlbekanntmachung der Stadt Reichenbach im Vogtland

1. Am Sonntag, dem 17. April 2016, finden die Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland und die Ortschaftsratswahl in der 
Ortschaft Mylau statt. Der Termin eines etwaigen zweiten Wahlganges für die Oberbürgermeisterwahl ist Sonntag, der 08. Mai 2016. 
Die Wahl dauert jeweils von 08:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Stadt Reichenbach im Vogtland ist in 16 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 27. März 2016 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum 
angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Für Wahlberechtigte mit körperlicher Beeinträchtigung sind nachstehend genannte Wahlräume so ausgewählt und eingerichtet, dass ihnen die Teilnahme 
an der Wahl möglichst erleichtert wird. 

In der Stadt Reichenbach im Vogtland sind folgende Räume barrierefrei:

Wahlbezirk Einrichtung     Anschrift

102  Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e.V. (BSW)  Kirchplatz 7, 08468 Reichenbach im Vogtland
104  Weinholdschule     Weinholdstraße 14, 08468 Reichenbach im Vogtland
109  Begegnungsstätte     Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach im Vogtland
111  Jugendclub, Gemeindezentrum Friesen   Hauptstraße 18A, OT Friesen, 08468 Reichenbach im Vogtland
115  Grundschule     Heubnerring 1, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland

Wer in keinem dieser Wahlbezirke wohnt, diese Wahlräume aber nutzen will, muss im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach, Markt 7 in 08468 Reichenbach 
im Vogtland einen Wahlschein beantragen.

Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag um 16:00 Uhr im Rathaus, Markt 1 in 08468 Reichenbach im Vogtland in den Zimmern 020 und 324 sowie 
im Grünen Saal zwecks Zulassung der Wahlbriefe zusammen. Die Ergebnisermittlung erfolgt ab 18:00 Uhr.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Der Stimmzettel für die Wahl des Oberbürgermeisters ist von hellgrüner Farbe, bei einem etwaigen zweiten Wahlgang von hellblauer Farbe.
Der Stimmzettel für die Ortschaftsratswahl im Ortsteil Mylau ist hellrosa.

Der Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

4. Bei der Wahl zum Oberbürgermeister:
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und die nach § 21 Abs. 2 KomWO bekannt gemachte Anschrift der Bewerber 
der zugelassenen Wahlvorschläge in der nach § 20 Abs. 6 KomWO festgestellten Reihenfolge.

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel einen der im Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch Ankreuzen oder 
auf eine andere eindeutige Weise als gewählt kennzeichnet.
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5. Bei der Ortschaftsratswahl:
Jeder Wähler hat drei Stimmen.
Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer
a) die für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 20 Abs. 5 KomWO bestimmten Reihenfolge, 
b) die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand in der zugelassenen Reihenfolge.

Es findet Verhältniswahl statt, so können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. 
Der Wahlberechtigte kann seine Stimme Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben (Panaschieren) oder einem Bewerber bis zu drei Stimmen 
geben (Kumulieren).
Der Wahlberechtigte gibt dabei seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den oder die Bewerber, dem oder denen er seine Stimme(n) 
geben will, durch Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise kennzeichnet.

6.  Jeder Wähler kann – außer er besitzt einen Wahlschein – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei ausländischen Unionsbürgern ein gültiger 
Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

7. Wer einen Wahlschein hat, kann 
a)  durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlgebietes
- bei der Oberbürgermeisterwahl das Gebiet der Stadt Reichenbach im Vogtland
- bei der Ortschaftsratswahl in dem für die Ortschaft zuständigen Wahlraum oder
b)  durch Briefwahl 
wählen. 

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beantragen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig 
an den auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Empfänger übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

9. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben.
Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen kann oder der durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann 
sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von      
der Wahl einer anderen Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist.

Reichenbach im Vogtland, 31. März 2016

Dieter Kießling
Amtsverweser

Die vorstehend abgedruckte „Wahlbekanntmachung der Stadt Reichenbach im Vogtland“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der 
Bekanntmachungssatzung bereits am 06.04.2016 unter www.reichenbach-vogtland.de bekannt gemacht.

Bitte beachten:
Das Wahllokal für den Wahlbezirk 108 ist 
zur Oberbürgermeisterwahl nicht wie in den 
letzten Jahren im Stadion am Wasserturm/
Sozialgebäude, sondern in der „Altdeutschen 
Landschänke“, Zwickauer Straße 188, 
untergebracht.

Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses zur Feststellung 
des Wahlergebnisses der Oberbür-
germeisterwahl und der Ortschafts-
ratswahl im Ortsteil Mylau der Stadt 
Reichenbach im Vogtland

Am 

Dienstag, 19. April 2016, findet 17.00 Uhr ,
im Grünen Saal,
Rathaus, Markt 1

08468 Reichenbach im Vogtland

d i e  ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  d e s 
Gemeindewahlausschusses der Stadt 
Reichenbach im Vogtland zur Feststellung 
der Wahlergebnisse statt. 

Beate Wohlfahrt
Vorsitzende Gemeindewahlausschuss

Tourenplan Schadstoffsammlung 2016
Die Firma Glitzner Entsorgung GmbH führt im Auftrag des Landratsamtes die diesjährige 
Schadstoffkleinmengensammlung durch. 

Dabei wurde für dieses Jahr die Sammlung erstmals auf Frühjahr und Herbst aufgeteilt.
Somit gibt es die Möglichkeit im April und im Oktober Kleinmengen am Schadstoffmobil abzugeben. 

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte angefügter Übersicht.

Am Schadstoffmobil werden kostenlos Kleinmengen Sonderabfälle aus Haushalten angenommen 
(siehe dazu auch Abfallwegweiser).

Ort/Ortsteil Standort   Datum   Standzeit

Rotschau  Feuerwehr   26.04.2016 13:00 bis 13:45 Uhr
Obermylau  Dorfplatz   26.04.2016 14:15 bis 14:45 Uhr
Reichenbach Dammsteinstraße  26.04.2016 15:00 bis 15:30 Uhr
  gegenüber Sparkasse
Reichenbach Volksfestplatz  26.04.2016 16:00 bis 17:00 Uhr
Reichenbach Wasserturmplatz  26.04.2016 17:15 bis 18:00 Uhr

Vorankündigung Oktobertermine

Brunn  IGLU Standort Feuerwewehr 13.10.2016 15:45 bis 16:15 Uhr
Friesen  IGLU Standort Feuerwehr 13.10.2016 16:30 bis 17:00 Uhr 
Mylau  Parkplatz neben Rathaus 13.10.2016 17:30 bis 18:00 Uhr

Reichenbach Feuerwehr Oberreichenbach 15.10.2016 08:30 bis 09:00 Uhr
Reichenbach Untere Dunkelgasse  15.10.2016 09:15 bis 10:00 Uhr
Reichenbach Parkplatz Karl-Liebknecht- 15.10.2016 10:15 bis 11:00 Uhr
  Straße/Klinkhardtstraße 
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rEIcHEnBAcH VErBInDET KonFESSIonEn

KIrcHlIcHE TErMInE unD VErAnSATlTunGEn

neuapostolische Kirche -  
Gemeinde reichenbach 

Gemeindeleben und Vision
Eine Kirche, in der sich Menschen wohlfühlen und versuchen,  
ihr Leben nach dem Evangelium Jesu Christi auszurichten. 

 
- Ehrlich sein - Gerecht handel - Aufeinander zugehen – 

Viele Jahre Unterstützung für Hilfsbedürftige

In unserer Stadt wurde vor 17 Jahren der Verein „Leuchtturm e.V.“ gegründet. Dieser christliche, 
überkonfessionell geprägte Verein bietet für die ca. 80 betreuten Reichenbacher die Hilfeleistungen 
an. Kirchen, kommunale Einrichtungen, Unternehmen aus der Region und Ehrenamtliche 
ermöglichen das durch ihre Sach-  und Geldspenden.
Um die Hilfsangebote für Menschen in Not sicherzustellen, engagierten sich die neuapostolische 
Kirchengemeinde Reichenbach und die Neuapostolische Kirche Sachsen/Thüringen KdöR in 
beeindruckender Weise. Spendenübergabe (Gemeindevorsteher Hirte Ralph Lemke) im Auftrag 
der Neuapostolischen Kirche Mitteldeutschland an das Vorstandsmitglied Marcus Schramm (1. 

Beigeordneter) im Beisein einiger betroffener Mitmenschen..  

Jährliche Fahrradtour …und gemütliches Zusammensein der Gemeinde 
Schon seit einigen Jahren fahren einige Gemeindemitglieder mit dem Rad zu einem schönen, 
idyllischen Ort, wo sie mit allen anderen Gemeindemitgliedern ein gemeinsames Picknick 
veranstalten. Hier gibt es gegrillte Würstchen und viele selbst zubereitete Leckereien. Im 
letzten Jahr waren die Käppel’s Teiche das Ziel - ein wirklich schönes Plätzchen.

20 Jahre Gottesdienst im ALLOHEIM 
Nach der Fertigstellung des zentralen Altersheimes 
Ende der 80er Jahre wurde eine Betreuung 
unserer Glaubensgeschwister auch in Form von 
Gottesdiensten im Alloheim möglich. 

Spendenaktion „Gemeinsam für Tilda“ im Gemeindezentrum in Reichenbach
Im Juli 2015 war das Gemeindezentrum  Gastgeber für eine spezielle Spendenaktion für das an einer unheilbaren 
und seltenen Krankheit leidende kleine Mädchen Tilda aus Reichenbach. Das Ziel war, ausreichend Geld für die 
Einrichtung eines Snoezelraumes zusammen zu bekommen. Die Besucher – zumeist junge Familien mit ihren 
Kindern – genossen das Beisammensein auf dem Grundstück des Gemeindezentrums. Für das leibliche Wohl war 
ja bestens gesorgt und die Einnahmen flossen ebenfalls zu einhundert Prozent in den Spendentopf. So mancher 
Bürger kam aber auch „nur“, um seinen Obolus in die Spendendose zu stecken. Hauptanliegen war es,  füreinander 
da zu sein und die Eltern mit ihren Sorgen nicht allein zu lassen.

Kinder- und Jugendbetreuung
Kinder- und Jugendbetreuung in der Neuapostolischen Kirche sind eines der wichtigsten, 
anspruchsvollsten und schönsten Aufgaben. Mit  Freude nehmen die Kinder und Jugendlichen teil 
am abwechslungsreichen Gemeindeleben, sind stolz und einfallsreich, wenn sie ihr Können z. B. beim 
Musizieren und Singen, in der (Vor)Sonntagsschule, im Religions- bzw. Konfirmandenunterricht und in 
den Jugendzusammenkünften zeigen. 

Einer der Höhepunkte in unserem Gemeindeleben – Konfirmandenfreizeit –

Die diesjährige Konfirmandenfreizeit stand unter dem Motto: „Geben ist seliger als Nehmen“.
An diesem ereignisreichen Wochenende erarbeiteten die Jugendlichen gemeinsam die christlichen 
Werte in Form eines Laienspiels.
Mit Spielen und musikalischen Aktivitäten, einem Videoabend, an dem ein Film über Kampf und 
Glauben gezeigt wurde, und anschließendem Gebetskreis, an dem sich mancher hörbar, andere im 
Stillen beteiligten, endete das Event, welches eine große Vielfalt für die Jugendlichen bot.

Schlusswort:                                   „lasset uns Gutes tun und nicht müde werden.“  (Galater 6, aus 9)

Den Mitbewohnern wurde nach und nach das Wort Gottes durch 
persönliche Einladungen nahe gebracht, welche bis heute gern 
angenommen werden. Durch Spiel und Gesang unserer jungen 
Geschwister während Gottesdiensten kommt besondere Freude in die 
Herzen der Senioren.
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Seit dem 1. April 2016 gilt nachstehende 
Parkordnung, um deren Einhaltung freundlichst 
gebeten wird:

Herzlich Willkommen im Burggarten der Burg 
Mylau!
Um die Anlage auch künftigen Besuchern zu 
bewahren, beachten Sie bitte die folgenden 
Hinweise: 
1. Das Betreten der Anlage geschieht auf eigene 
Gefahr. 
Die Haftung für Schäden  ist  im  gesetzlich  
zulässigen  Umfang  ausgeschlossen.  
Nicht geräumte oder nicht gestreute Wege sind 
für den Publikumsverkehr nicht freigegeben. 
2. Wir bitten darum, Hunde an der Leine zu 
führen und Hundekot selbst zu entsorgen.
3. Besuchern ist es grundsätzlich nicht gestattet:
• die Wege außer mit Kinderwagen oder 
Rollstühlen zu befahren
• die Anlage, Bauwerke und andere Einrichtungen 
zu verunreinigen, zu beschädigen oder von ihren 
Standorten zu entfernen
• Bäume oder Sträucher sowie bauliche Anlagen 

Parkordnung des Burggartens burg Mylau
(auch Burgmauern, Umfassungsmauern, 
Mauerreste) und Felsen zu erklettern
• ohne schriftliche Genehmigung des futurum 
vogtland e.V.
- zu musizieren oder Tonwiedergabegeräte zu 
betreiben
- Handel, Werbung oder Sammlungen zu betreiben
- zu grillen oder Feuerwerk zu zünden
- zu zelten oder zu nächtigen
- für kommerzielle Zwecke zu fotografieren oder 
zu filmen
• in der Anlage Ball zu spielen, zu reiten, zu 
rodeln oder Ski zu fahren
4. Eltern haften für ihre Kinder.
Wer gegen diese Ordnung verstößt, kann aus 
dem Park verwiesen oder mit einem Verbot 
belegt werden, diesen künftig zu betreten. Ein 
Missbrauch wird rechtlich verfolgt. Straftaten 
werden zur Anzeige gebracht.  

Wir bitten Sie, im Interesse aller Besucher, 
den Anordnungen der Mitarbeiter des futurum 
vogtland e.V. Folge zu leisten.
Wir wünschen einen angenehmen Aufenthalt.

Wie jedes Jahr Ende April findet auch in diesem Jahr wieder das Burg- und Frühlingsfest in Mylau 
statt. Aus dem Schulfest des Evangelischen Gymnasiums entstanden, ist das Fest nun schon Tradition. 
Das Museum Burg Mylau ist geöffnet. Auf dem Unteren Burghof findet wieder ein Grüner Markt statt. 
Auch das Gärtnerhaus hat für die Besucher geöffnet. Auf der Bühne (Schulhof) und im Ratssaal 
(Burg) sind abwechslungsreiche Programme zu erleben:

13:00 Uhr   Bühne   Drums-Instrumentalisten Klasse 10
13:30 Uhr      Chor Futurum Vogtland
14.00 Uhr      Cheerleader Grundschule Limbach 
14:30 Uhr      Sänger Musikschule
13:00 bis 15:00 Uhr   Ratssaal   Filme 
      (Demokratieprojekt, Schneewittchen) 
15:00 bis 17:00 Uhr     Jörg Simmat erzählt Kurzgeschichten 
16:00 Uhr   Aula   Theater Klasse 5 
(Änderungen vorbehalten.)
Daneben gibt es wieder viel zum Selbermachen oder Zuschauen, von Pony-Reiten, Bogenschießen 
und Hüpfburg über eine Bastelstraße, Quizstation und Straßenmalerei bis hin zu Tombola oder 
Schnitzeljagd – und viel, viel mehr. Lassen Sie sich und Ihre Kinder/Enkel überraschen. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt! Auf schönes Wetter hoffen wir!

Burg- und Frühlingsfest 
am 23. April - alle sind herzlich 

eingeladen!

Aus den Schulen
Weinholdschule Oberschule: Danke Frau Herpich!
Frau Herpich, eine Mitarbeiterin der Stadt, war 
viele Jahre verantwortlich für die Essensausgabe 
an unserer Schule. Am 18.03.2016 hatte sie 
ihren letzten Arbeitstag an unserer Schule und 

genießt nun ihren neuen Lebensabschnitt als 
Rentnerin.
Jeden Tag freuten wir uns, wenn sie uns an der 
Essensausgabe freundlich begrüßte und gut 

gelaunt nach unserer Essenmarke fragte. Gerne 
füllte sie unsere Teller und tat natürlich auch 
etwas mehr darauf. Trotzdem gab es immer 
genug für alle Schüler und Lehrer. 
Alida Tabacovic aus der Klasse 6c bedankt sich 
auf der Homepage mit den Worten: „Frau Herpich 
ist eine sehr nette Frau. Bei der Essensausgabe 
waren wir freundlich zu ihr und sie immer auch 
freundlich zu uns. Sie sagte immer: Nehmt 
Kompott! Ist das genug? Wollte ihr noch 
Nachschlag? So bekamen wir  ausreichend zu 
Essen und konnten immer nachholen, wenn wir 
noch Hunger hatten. Ich werde sie vermissen.“

Alida hat Recht! Frau Herpich, wir werden sie 
alle vermissen!
Sandra, Josi (5b), Katharina, Sarah (6c), Luisa (9b). 

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

+ neu + neu + neu + neu + neu +
Neuerwerbungen in der Bibliothek
Belletristik
Christoph Hein: Glückskind mit Vater
Farida Khalaf: Das Mädchen, das den IS besiegte
Sibylle Daniel: Happy end geht anders
Siegfried Lenz: Der Überläufer
Juli Zeh: Unterleuten
Nicholas Sparks: Wenn du mich siehst
Sachbücher
ADAC Campingführer 2016
Jacqueline Esen: Der große Fotokurs
Bewährte Hausmittel (Reihe Großmutters Wissen)
Gesund mit Heilkräutern (Reihe Großmutters Wissen)
Kinderliteratur
Musik - Wunderwelt der Töne (Was ist Was)
LEGO friends - Unsere liebsten Tiere
Star Wars – Sachgeschichten für Erstleser W
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CD
Bravo Hits 92
Bosse: Engtanz
Ronan Keating: Time of my life
Songpoeten
Hörbücher
Stephen King: Basar der bösen Träume
Nicholas Sparks: Bis zum letzten Tag
Hörbücher für Kinder und Jugendliche
Die unglaublichen Schockingers
Bibi Blocksberg - die Besenflugprüfung
Michael Peinkofer: Gryphony - die Rückkehr der Greife
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Die Bibliothek empfiehlt:
Henning Mankell: Die italienischen Schuhe

Henning Mankell bringt man oft mit dem 
Kriminalkommissar Kurt Wallander in Verbindung. 
Auch mit dem Thema Afrika hat sich der Autor in 
einigen seiner Romane beschäftigt.
Immer aber versteht es der Autor, seine Leser 
spannend zu unterhalten.
Das ist ihm auch in meinem Lieblingsbuch 
„Die italienischen Schuhe“ hervorragend 
gelungen. Wir werden mit einem kauzigen 
älteren Mann namens Fredrik Welin bekannt, 
der sehr abgeschieden lebt und in der Ich-
Form erzählt. Immer wieder hört man ihn von 
der „Katastrophe“ sprechen, die offensichtlich 
sein Leben veränderte, und man ist zunehmend 
gespannt, was da wohl Schreckliches passiert 
sein mag.
Da taucht plötzlich eine Frau aus seiner 
Vergangenheit auf. Gegen seinen Willen spült 
die Begegnung mit ihr viele Erinnerungen an die 
Oberfläche, und seine selbstgewählte Isolation 
ist nicht aufrecht zu erhalten.
Durch die folgenden turbulenten Geschehnisse 
wird sich der Protagonist seiner eigenen 
Lebenslügen bewusst. Es geht um Einsamkeit, 
Schuld und Vergebung, Altern und Sterben und 
verpasste Gelegenheiten.
Bei aller Nachdenklichkeit gibt es aber auch 
atemlose Spannung und Grund zum Schmunzeln.
Mehr will ich nicht verraten.
Es gibt diesen Titel auch als äußerst gelungenes 
Hörbuch. Der Sprecher Axel Milberg vermittelt 
uns das kauzige, eigensinnige Wesen Welins mit 
seiner unnachahmlichen Stimme.
Sehr empfehlenswert – also: Ausleihen (im 
Ernstfall Vorbestellen) + Lesen!!!
Empfohlen von Annelie Glas

Am Donnerstag, den 21. April, 18:30 Uhr gastiert 
Andreas Krone, der Herausgeber der bekannten 
Zeitschrift „Historikus“, in der Stadtbibliothek 
Reichenbach. Er wird auf unterhaltsame Weise über 
die Entstehung des Geschichtsmagazins und über 
historische Begebenheiten im vogtländischen Raum 
berichten – für Liebhaber der Regionalgeschichte 
und solche, die es werden wollen, ein Muss! 
Selbst wenn der Zuhörer ein stetiger Leser des 
„Historikus“ ist, wird er ganz bestimmt neue 
Erkenntnisse gewinnen. Es verspricht ein sowohl 
unterhaltsamer als auch informativer Abend zu 
werden. Der Eintritt ist frei.

26. April, 16:00 Uhr: Lesestart-Veranstaltung:
„Ein großer Freund“ von Babak Saberi: Eine 
Freundschaft zwischen einem Raben und einem 
Elefanten – das kann nicht gut gehen, ist die 
Rabenmutter überzeugt, zu groß sind die Unterschiede. 
Doch das Rabenmädchen lässt sich seine Begeisterung 
nicht nehmen und kontert die Einwände der Mutter 
mit Scharfsinn... Die Kinder setzen sich anschließend 
spielerisch mit dem Thema auseinander. 

Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen bitten 
wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 524-4141.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 
16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Neue Konsolenspiele und DVDs aus der 
Landesfachstelle für Bibliotheken Chemnitz:
Nintendo 3DS-Spiele:
Abenteuer auf dem Reiterhof
Barbie und ihre Schwestern – Die Rettung der Welpen
Bibi Blocksberg – Das große Hexenbesenrennen
Disney Prinzessin – Mein märchenhaftes Abenteuer
Feuerwehrmann Sam – Eilt zur Rettung
Gardening mama – Forest friends
Garfield Kart
Harvest Moon – Das verlorene Tal
I love my horse
Kirby mass attack
LEGO-City – Undercover
Mario tennis open
Mein Fohlen 3D + Mein Reiterhof 3D
Pac-Man und die Geisterabenteuer 2

Pokemon X
Professor Layton und die Maske
Sonic lost world
Sternenschweif – Das Geheimnis
Tomb Raider – Underworld
Welcome to animal crossing – New leaf
Winx Club : Believix in you!
Winx Club : Mission Enchantix
WiiU-Spiele:
Funky barn
Game & Wario
Hyrule warriors
Kirby und das magische Garn
Die Pinguine aus Madagascar
Rabbids land
Scooby-Doo! Und der Spuk im Sumpf
Splatoon
Xenoblade chronicles

Öffnungszeiten: Montag: 11:00 bis 
13:00 Uhr und 13:45 bis 17:00 Uhr ; 
Dienstag, Donnerstag 11:00 bis 13:00 
Uhr und 13:45 bis 16:0. Uhr; Mittwoch 
geschlossen; Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr

neuberin-Museum 
reichenbach
Johannisplatz 3
- Gefördert  durch den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame 
Einrichtung -
9. Schulgalerie des Goethe-Gymnasiums 
Reichenbach 
Ausstellungsdauer bis 1. Mai 2016, mit Vergabe 
von Publikums- und Jurypreis.

Donnerstag, 14. April, 14:40 Uhr: „Ein Mann 
wie Lessing täte uns not...“ (Goethe) oder 
Aufklärung gegen den „Schlaf der Vernunft“ 
- Vortrag von Dipl.-Germ. Dieter Fratzke, 
Museumsleiter i.R.
Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: 
Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 
16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH 
– gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau -

Freitag, 08. April, 19:00 Uhr: Gregor Gysi & 
Friedrich Schorlemmmer: „Was bleiben wird“: Ein 
Gespräch über Herkunft und Zukunft

Samstag, 15. April, 16:30 Uhr: Die Sternstunden 
des volkstümlichen Schlagers: mit Patrick Lindner, 
Die Schäfer, Angela Wiedl, Vincent & Fernando, 
Geraldine Olivier und Ulknudel Frau Wäber

Sonntag, 17. April, 15:00 Uhr
„Das Dschungelbuch“: Musical für die ganze 
Familie; Aufführung mit dem Theater Lichtermeer

Samstag, 23. April, 20:00 Uhr
Kabarett mit Helmut Schleich „Mal ehrlich“

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen bitte 
an: Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstraße 7, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 12188, Fax: 03765 
12425, E-Mail: info@neuberinhaus.de
Vorverkauf auch in der Geschäftsstelle der Freien 
Presse, Markt 5

Vogtland Philharmonie 
Greiz/reichenbach
Dienstag, 12. April Reichenbach, Neuberinhaus 
und Mittwoch, 13. April, Neumark, Vereinshaus, 
jeweils 08:30, 10:00 und 11:30 Uhr: Kids meet 
Classic (geschlossene Veranstaltung)

Samstag, 16. April, 19:00 Uhr, Greiz, 
Vogt landhal le :  20.  Orchesterbal l  des 
Fördervereins der Vogtland Philharmonie: 
Stargast: Nico Müller; GMD Stefan Fraas/Dirigent

Mittwoch, 20. April, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuberinhaus und Freitag, 22. April, 19:00 Uhr, 
Greiz, Vogtlandhalle: 8. Sinfoniekonzert: Franz 
Schubert: Sinfonie Nr. 7 h-Moll D 759  „Die 
Unvollendete”, Gustav Mahler: Sinfonie Nr. 4 G-Dur; 
Julia Borchert/Sopran; David Marlow/Dirigent 

Freitag, 29. April, 19:00 Uhr, Auerbach, St. 
Laurentiuskirche
John Rutter: Mass of the Children; KMD Ulrich 
Meier/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!
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... Termine
Ausstellungen

Reichenbach, Rathaus, Markt 1, Ratssaalfoyer
„Auf der Suche nach dem heiligen Land“: 
Wanderausstellung der Universität Greifswald zu 
den Forschungsreisen deutscher Theologen ins 
Heilige Land; (zu sehen bis 22. April)

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Neunte Schulgalerie des Goethe-Gymnasiums: 
„Faszination Kunst“; (zu sehen bis 01. Mai)

Mylau, Museum Burg Mylau:
„Hüter der Kirche“: Ein fotografischer Essay von 
Kilian Müller; (zu sehen bis zum 22.05.)

Greiz, Unteres Schloss, Burgplatz 12, Weißer Saal
17. April, 11:00 Uhr: Ausstellungseröffnung 
„Wer nicht sammelt, kann nicht leben“ - Die 
Sammlung Steffi und Peter Zaumseil - Malerei, 
Grafik und Skulpturen

Greiz, Sommerpalais
„Von Windmühlen, mageren Rittern und 
sonstigen Kalamitäten“: Ausstellung zum 
Ritterroman ‚Don Quichotte de la Mancha‘;  (zu 
sehen bis  zum 17. April)
„Vor- und Nachspiel“: Einzelausstellung anlässlich 
des 65. Geburtstages des Karikaturisten Werner 
David; (zu sehen bis zum 17. April)
23. April, 11:00 Uhr: Ausstellungseröffnung 
„Hier spielt die Kunst“: Theater-, Musik- 
Gesellschafts- und Kinderspiel

Veranstaltungen

bis 10. April, Reichenbach, Volksfestplatz
Gebrüder Weisheit, Hochseilartistik präsentieren: 
„Manegentheater Afrika“: Mit Spitzenleistungen 
auf dem Hochseil in märchenhafter Atmosphäre, 
Menschen zwischen Himmel und Erde. Musiker, 
Tänzer und Artisten laden zu einem ausgelas-
senen Fest ein, dass das Herz berühren wird.

08. April, 15:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau
Themennachmittag: Frühling im Garten / 
Frühlingshafte Tischdeko

16:30 Uhr, Reichenbach, Start: Oberer Bahnhof 
(Vorplatz); Stadtführung: Mehrgenerationenprojekt, 
Thema „Spurensuche nach historischen Industrie- 
und Eisenbahnanlagen sowie Anlagen des 
Verschönerungsvereins im 19. Jahrhundert“

19:00 Uhr, Greiz, Kinocenter UT99, Thomasstraße 6
KrimiLiteraturTage Vogtland: Lesung mit Lydia Benecke 
„Auf dünnem Eis“ - Die Psychologie des Bösen 

08., 09. April, jeweils 19:00 Uhr, Reichenbach, Gündel‘s 
Kulturstall, Schwarze Tafel 15, Ortsteil Rotschau
Wein- und Kartoffelverkostung: mit haus-
gemachter Musik und kabarettistischen 
Spitzfindigkeiten in urigem Ambiente

09. April, 09:00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen: Frühjahrsputz

14:00 und 17:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau
Fachvortrag: „Gartenspaß statt Schneckenfraß“: 
mit Schneckenexpertin Susanne Sailer

19:00 Uhr, Mylau, Gärtnerhaus
Vortrag „Zwei  Vogtländer in England“

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15
Ball des Sports

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27
Live in Concert: Kristoffer Gildenlow Band - 
Seven Steps to the green door

10. April, 17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Korsika: Insel der Schönheit“: Multivisionsshow 
von Hartmut Krinitz

11. April, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

12. April, 09:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Mein sicherer Schulweg“: Gastspiel des 
Kindertheater „Winzig“

13. April, 14:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau: Workshop: Kräuterspirale

14. April, 19:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau: Krimi-Literatur-Tage 
Vogtland: Lesung mit Christine Sylvester

14. bis 17. April, jeweils ab 14:00 Uhr, 
Reichenbach, Park der Generationen
Frühlingsfest & Rummel

16. April, 10:00 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84
Klassenvorspiel (Gitarre), Klasse: Evelyn Singer

14:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei Sagan, 
Ortsteil Brockau: Kindernachmittag: Basteln - 
Schnuppern - Gestalten

19:00 Uhr, Greiz, Hilmo-Stad‘l, Schaltisweg 6, 
Greiz-Sachswitz
Frühlingstanz: Eberhard Hertel präsentiert: Frank 
Koch, Enrico Scheffler und Stadl-Duo Monjia & 
Mr. Phoenix

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Orchesterball des Fördervereins der Vogtland 
Philharmonie Greiz/Reichenbach

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27
Live in Concert: „Karnataka“

Elsterberg, Kegelbahn: Kegelturnier Vereine

17. April, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritzstraße 27: Live in Concert: 
Michael Angelo Batio & Black Hornets

22. April, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritzstraße 27
Live in Concert: „The Path of Genesis“

23. April, Reichenbach, Park der Generationen
Deutsche Meisterschaft im Straßengehen der 
Senioren

09:00 Uhr, Greiz, Flugplatz, Greiz-Obergrochlitz
Frühjahrstraining für historische Gelände-
motorräder

10:00 bis 18:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau
Tag der offenen Kräutergärtnerei

Reichenbach, 13:00 bis 17:00 Uhr, Burg, Ortsteil 
Mylau: Burg- und Frühlingsfest

Elsterberg, Ortsteil Görschnitz
Schnuppertag der Jugendfeuerwehr

21:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Ü30-Party

24. April, 11:00 Uhr, Greiz, Unteres Schloss, 
Burgplatz 12, Festsaal 
Frühlingskonzert der Musikschule

13:00 bis 18:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau
Tag der offenen Kräutergärtnerei

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: „Die Legende 
Roy Black“: präsentiert von Kay Dörfel

25. April, Elsterberg, Rittergut, Ortsteil Kleingera
Seniorentreff im Frühling mit Kräuterfee Cornelia 
Seidel

26. April, 18:00 Uhr, Meister Bär-Hotel, 
Goethestraße 28: Die Stadträte der Fraktion 
BITex/Grüne führen vor den Sitzungen des 
Stadtrates – immer am letzten Dienstag des 
Monats – eine Bürgersprechstunde durch. Die 
Bürgerinnen und Bürger können während dieser 
Sprechstunde gern ihre Anliegen vortragen.

28. April, 17:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau: Kräuterabend

29. April, 18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Ehrenamts-Gala, Festveranstaltung

Vorankündigung

01. Mai, 11:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen: Saisoneröffnung & Frühlingsmarkt

08. Mai, 10:00 Uhr, Start: Parkplatz Mühlwand 
(gegenüber Gaststätte „Zum Grünen Tal“)
Göltzschtalradlertag

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr: Die kostenfreie Erstberatung soll über 
Möglichkeiten, Chancen und Risiken in rechtlichen 
Auseinandersetzungen informieren. Terminvereinbarung 
und Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich. W
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Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023: Jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-
1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
15. April, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Lessing-Oberschule, Kirchplatz 5
26. April, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinholdschule, Weinholdstraße 14
Ausweichtermine: Termindatenbank unter 
www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911; 
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen 
Spenderinnen und Spendern im Namen seiner 
Patienten ganz herzlich.

Wasserturmausstellung: Ausstellung über 
die Geschichte und Bedeutung des Turmes. 
Über Treppen gelangt man auf die Aus-
sichtsplattform, von der aus man eine herrliche 
Aussicht über Reichenbach, und an klaren Tagen, 
weit darüber hinaus, genießen kann. 
Besichtigung der Ausstellung und Aufstieg zur 
Aussichtsplattform: Telefonische Voranmeldung 
bei: Heike Stärz, Tel. 03765 524-2001 oder an 
Marion Schulz, Tel. 03765 21131

Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62; bitte telefonische Terminvereinbarung: 
03765 3096774 
31. Mai bis 04. Juni: Hebräischkurs für Anfänger 
mit M. Gabbai aus Israel

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung
Mittwoch, 13. April, 09:30 bis 11:00 Uhr, Reichenbach, 
Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Wanderfreudige Bürger sind 
dazu herzlich eingeladen. Anfragen können an 
Harald Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 
03765 13554, gerichtet werden. Die genauen 
Zeiten erfahren Interessenten von Harald 
Meckel.
09. April, Treffpunkt Netzschkau, Parkplatz 
Göltzschtalbrücke: Teilstreckenwanderung 
Göltzschtalwanderung; 10 km
23. April, Treffpunkt Reichenbach, oberer REWE-
Parkplatz: Rund um die Erdachse Pausa; 9, 12 
und 18 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während der 
Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: Jeden Mittwoch 
von 12:00 bis 14:00 Uhr, Internet: www.seniorenkolleg-
vogtland.de, E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
12. April, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Schreibende Senioren
12. April, 15:30 Uhr, Reichenbach, Begegnungsstätte; 
Zirkel Musik; Thema: „Höhepunkte der Sinfonik in der 
Wiener Klassik: der Haydn’sche Geist in den frühen 
Sinfonien, die „Eroica“ - die maßstabsetzende 
Sinfonie, die Schicksalssinfonie
14. April, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum; Zirkel 
Literatur: „Ein Mann wie Lessing täte uns not“
27. April, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Ganzheitliches Gedächtnistraining

Erster Schützenverein Reichenbach/Vogtl. e.V.: 
Präsident Horst Mecke
Trainingszeiten auf dem Schießstand, Am Walkholz, 
1. SV Reichenbach/Vogtl. e.V., Rosa-Luxemburg-
Str. 25, Tel. 03765 20686: Montag: 14:00 bis 17:00 
Uhr, Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Mal- und Grafikwerkstatt: Jeden Dienstag ab 
15:00 Uhr im Atelier Neuberinhaus
Keramikwerkstatt: Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr 
im Neuberinhaus 

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Sachsen e.V. in Reichenbach: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 020, 26. April, 14:00 bis 18:00 Uhr. 
Kosten: Eigenbeteiligung von 5 Euro pro halbe 
Stunde Beratung. Infos: Gerd Wappler, Tel. 0375 
6925000. Terminvereinbarung wird erbeten 
unter: 0180-5-797777

Volksso l idar i tä t  Re ichenbach  e.V. : 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Veranstaltungen: 
12. April, 14:00 Uhr: Sozialgebäude am 
Sportplatz Wasserturm: Ortsgruppe 17; Heike 
Teubner von der Verbraucherzentrale spricht über 
Betrügereien und neue Tricks
20. April, 14:00 Uhr: Prießnitzheim Mylau: 
Ortsgruppe Mylau; Kaffeenachmittag
27. April, 14:00 Uhr: Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz: Ortsgruppe 19/20: Kaffeenachmittag

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband Reichenbach 
e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 03765 68100, E-Mail: 
kv-vogtland@vdk.de, www.vdk.de/kv-vogtland
Beratungen in sozialen Fragen für alle sozialversicherten 
Arbeitnehmer, behinderten, chronisch Kranken 
und älteren Menschen einschließlich rechtlicher 
Vertretung vor den Sozialgerichten.

Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade 
Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 09:00 
bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, Auskünfte: 
03741 522458; Sozialrechtsschutz VdK Sachsen 
gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-16 oder -18.

LAV Reichenbach/Vogtl.: Lauftreff für 
Jedermann/-frau; geleitet von Mitgliedern 
des Leichtathletikvereins Reichenbach/Vogtl.; 
Treffpunkt Sozialgebäude am Stadion am 
Wasserturm, jeden Donnerstag, 18:30 Uhr 
Anfragen an Stephan Werner Tel.: 03765 12377

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuberschule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Donnerstag, 14. April: Bus 09:40 
Uhr ab Roßplatz, 09:52 Uhr NZ-Markt nach Treun-
Lauterbach (Natur- und Umweltzentrum)-Schönau-
Treuen; 14 km; Samstag, 30. April: Freizeitbus 
08:00 Uhr NZ-Markt, Bahnhof Reichenbach 
zusteigen nach Beerheide-Zöbischhaus-Brunn-
Rodewisch; Vogtland-Panorama-Weg 14 km

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Nächste Öffnungszeit am Sonntag, 17. April, 14:00 
bis 17:00 Uhr; Außerhalb dieser Öffnungszeit 
sind Besichtigungen durch Gruppen an anderen 
Tagen jederzeit möglich. Abstimmung mit Peter 
Kober, Tel. 03765 4833356

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 14:00 
Uhr: 12. April: „Opas Engel – nur ein Kinderbuch“; 
19. April: Video-Vortrag „Hüttels Musikwerkstatt“; 
26. April: Vortrag „Heim oder zu Hause, Stationär 
oder Ambulant – Was ist die bessere Lösung?“
Senioren-Computer-Club: Nächstes Treffen: 
Mittwoch, 20. April, 16:00 Uhr
Es werden weiterhin Computerlehrgänge 
durchgeführt. Informationen/Anmeldung bitte 
unter Tel. 03765 69327

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 16:00 
Uhr, Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 
Mittwoch, 27. April: Erfahrungsaustausch

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. 
Hier findet man den Kontakt zu anderen 
Betroffenen, man kann erzählen und zuhören. Um 
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telefonische Anmeldung wird gebeten. Offenes 
Trauercafé: Montag, 04. April, 15:00 bis 17:00 Uhr
Die AGUS-Trauerselbsthilfegruppe für 
Angehörige um Suizid trifft sich am Montag, 
04. April, von 17:00 bis 19:00 Uhr. 
Anmeldung erbeten unter: 03765 621888 oder 
0174 7125976

DRK  Begegnungs s t ä t t e  „Ausweg“ : 
Reichenbach, Albertistraße 38, Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, 
Freitag, 08:30 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 13469. 
Die Begegnungsstätte ist ein Treffpunkt für 
Menschen, die Kontakte und Ansprechpartner 
in allen Lebenslagen suchen, Tagesstrukturen 
vermissen oder nur ihre Freizeit in gemütlicher, 
familiärer Atmosphäre verbringen wollen. 
Dienstag, 19. April, 13:00 Uhr

Betreuungsverein Vogtland e.V.: Haus der 
Begegnung, Zwickauer Straße 93, Beratungsraum, 
Tel. 03765 711577, Öffnungszeiten mit Angeboten zur 
Beratung und Information über rechtliche Betreuung, 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen: 
Mo: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr, Di: 
09:00 bis 12:00, Mi: 13:00 bis 16:00 Uhr, Do: 09:00 
bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches Zentrum 
der  Lebenshi l fe  Reichenbach e.V. : 
Dammsteinstraße 24 (Villa), Tel. 03765 784650, 
Öffnungszeiten: Di-Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr, Sa: 
08:00 bis 16:00 Uhr, So: 14:00 bis 18:00 Uhr.
Jeden Dienstag:13:00 bis 15:00 Uhr: 
Kreativrunde; 15:00 bis17:00 Uhr: Caféteria
Jeden Mittwoch: 11:00 bis12:00 Uhr im Wechsel: 
SHG Entspannung/Fitness für den Rücken, 12:00 
Uhr: Mittagsrunde
Jeden Donnerstag: 12:00 Uhr: „Suppenküche“
Jeden Freitag: 10:00-14:00 Uhr „Brunch“
Jeden Samstag: 13:00 bis16:00 Uhr: Handarbeit
Sonntag ungerade Woche: 14:00 bis 17:00 Uhr: 
Offene Gespräche bei Kaffee und Kuchen
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 15:00 bis 
17:00 Uhr: Selbsthilfegruppe „Depressionen 
und Angst“ des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
Vogtlandkreis, angeleitet durch Frau Sonntag 
(Diplomsozialpädagogin)
Dienstag, 12. April: Ausflug nach Zwickau 
Schloss Osterstein + Stadtbummel

Donnerstag 14. April, 15:00 Uhr. Bowling
Dienstag, 19. April, 13:00 Uhr: Kreativrunde
Donnerstag, 21. April, 15:00 Uhr: Caféteria, 

16:00 Uhr: Zockerrunde
Donnerstag, 28. April, 15:00 Uhr: Themenabend: 
Italien; eine kulinarische Reise

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im Internet unter www.reichenbach-vogtland.de zu 
finden! Änderungen vorbehalten!

Vereins-Info
Musikschule Vogtland e.V.:

neun Schüler der Musikschule Vogtland schaffen Teilnahme 
am Bundeswettbewerb Jugend musiziert

In Hoyerswerda fand der Landeswettbewerb Jugend musiziert statt. 19 Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
Vogtland schafften über die regionalen Ausscheide den Sprung zum Landeswettbewerb. 
In der Kategorie Zupfensemble überzeugten die Teilnehmer der Musikschule Vogtland mit großartigen Leistungen 
und erzielten hohe Punktzahlen. Drei Ensembles schafften mit 23 Punkten und einem 1. Preis die Weiterleitung 
zum Bundeswettbewerb, der über Pfingsten in Kassel stattfinden wird. Die Reichenbacher Duos Lisa Kolde/Sarah 
Grimm (beide Zither) und Luca Alina Westphal/Charlott Kühn (beide Gitarre) müssen erstmals inmitten der besten 
Zupfensembles Deutschlands bestehen.   
Über 22 Punkte freute sich das Gitarrenduo Franziska Fiebig und Fee Schwabe. Ihnen wurde ein 2. Preis zuerkannt. 
Theresa Heckel, Violoncello, die am Auerbacher Musikschulteil Unterricht erhält, und der Unterheinsdorfer 
Kontrabassist Arthur Neupert stellten sich in der Wertungskategorie Streichinstrumente-Solo der Jury. Deren 
Bewertung, jeweils 23 Punkte und ein 1. Preis, bedeutet gleichsam die Berechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb. Auch Theresa Heckel und Arthur Neupert werden beim Bundesfinale in Kassel dabei sein.
In der Duowertung Klavier und ein Blasinstrument erreichten die Duos Helena Holzmüller/Franz Xaver 
Schubert, Julia Zittel/Florian Poppe und Anna Dittrich/Leonhart Krien zweite Preise. Ein dritter Preis ging 
an das Klingenthaler Duo Maximilian Muck und Jule Elisabeth Blechschmidt.
Allen Teilnehmern am Landeswettbewerb sowie den sie betreuenden Lehrkräften gilt ein herzlicher Glückwunsch 
für die erbrachten Leistungen.

Der Heimatverein Friesen e. V. lädt ein:

Hexenfeuer am Samstag, 30. April
Beginn 17:00 Uhr mit Maibaum stellen, 
Lampionumzug für die Kleinen, großes Bierzelt;
Für Essen und Trinken ist ausreichend gesorgt!
Bitte im Vorfeld keine Baumstämme und Wurzeln  
anliefern!

Kleingartenverein Cundsforf e.V.:

Mitgliederversammlung 
Sehr geehrte Mitglieder, unsere nächste 
Mitgliederversammlung findet am  15. April um 
17:00 Uhr im Vereinsheim statt. Um 18:00 Uhr 
wird Holger Hennebach vom Liegenschaftsamt 
der Stadt zur Diskussion erwartet. 
Um Ihr Erscheinen wird gebeten!
Der Vorstand

LAV Reichenbach e.V.:

12. Vogtlandgehen – Deutsche 
Meisterschaft im Straßengehen 

der Senioren
Am 23. April ist Reichenbach zum dritten Mal 
nach 2008 und 2011 Gastgeber der Deutschen 
Meisterschaften im Straßengehen. Der LAV 
Reichenbach als ausrichtender Verein führt diese 
Titelkämpfe, zu denen Athleten aus mehreren 
Bundesländern erwartet werden, im Rahmen des 12. 
Vogtlandgehens durch. Das Wettkampfareal im Park 
der Generationen hat sich schon mehrfach als sehr 
geeignet für schnelle Zeiten erwiesen. Obwohl der 
amtlich vermessene Rundkurs nur 727 m beträgt, ist 
er bei den Gehern beliebt, da er keine engen Wenden 
wie bei einem sonst üblichen Pendelkurs aufweist.

Das Wettkampfprogramm startet bereits 
10:00 Uhr mit Laufwettbewerben über 2, 3 
und 5 km, bevor dann ab 11.30 Uhr die Geher 
aller Altersklassen ihre Runden drehen. Im 
Rahmen des 12. Vogtlandgehens, das auch 
zur Deutschland-LIGA 2016 zählt, werden 
zunächst die Wettkampfdistanzen von 2 
bis 10 km absolviert, bei denen auch die 
Nachwuchs-Geher des LAV Reichenbach ihr 
Können unter Beweis stellen. Um 13:30 Uhr 
startet schließlich der Hauptwettbewerb, die 
Deutsche Meisterschaft der Senioren über 
20 km. Welt- und Europameister werden 
am Start sein, die ältesten über 75 Jahre. 
Nach weniger als 100 Minuten werden die 
Schnellsten die knapp 28 Runden absolviert 
haben.
Das Ziel jedes Wettbewerbes befindet 
sich auf dem Musterplatz. Dort sind 
auch die Siegerehrungen. Zuschauer sind 
gern gesehen. Der Veranstalter weist 
darauf hin, dass der Rundkurs für die 
Wettkämpfer freigehalten werden muss.  
www.leichtathletik-reichenbach.de/gehen
Uwe Schröter W
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o! Sportschiessen 1.SV Reichenbach/e.V.:

Luisa Strobel ist Sächsischer Landes-
jungschützenkönig 2016. 

Nach ihren Siegen auf Vereins- und Kreisebene 
war die Qualifikation für den Landeswettbewerb 
geschafft. In Markkleeberg musste sie sich 
gegen weitere sieben Kreisjungschützenkönige 
durchsetzen.  Und d ies  ge lang ihr  in 
beeindruckender Manier. Das Königsschießen 
wird nach dem Regelwerk des Deutschen 
Schützenbundes ausgetragen. Hierbei sind von 
den Sportschützen 20 Schuss mit Luftpistole 

landesschützenkjönig kommt aus reichenbach
oder Luftgewehr auf eine in 10 m Entfernung 
stehende elektronische Zielscheibe in 30 min. 
abzugeben. Luisa schoss mit dem Gewehr. 
Der zehnte Schuss ihrer ersten Serie war 
der wortwörtliche Königsschuss. Es war eine 
10,9 auf der Ringscheibe mit einem Teiler 
von 12. Also 12 tausendstel Millimeter von 
der absoluten Mitte entfernt. So ein Schuss 
ist mit dem Auge nicht mehr zu erkennen 
und deshalb gibt es die elektronische 
Auswertung. Luisa ist somit nicht nur der 
erste Landesjungschützenkönig unseres 
Vereins, sondern auch des Vogtländischen 
Schützenkreises. Ihre Königsproklamation 
findet im April in Burgstädt zum Sächsischen 
Landesschützentag mit Beteiligung aller 
sächsischen Schützenvereine und Mitgliedern 
der Landesregierung statt. 
Am dritten Juli-Wochenende wird Luisa mit 
einigen Vereinsmitgliedern nach Köln-Deutz 
zum Bundeskönigsschiessen fahren und dort 
auf die Könige aller Bundesländer treffen. Bei 
entsprechender Nervenstärke, ruhiger Hand und 
dem nötigen Glück wird vielleicht der Traum 
vom Bundeskönig wahr werden. Wir drücken 
die Daumen.
Frank Krause, 
Brauchtumswart 1.SV Reichenbach

TSV „Vorwärts“ Mylau 1891 e.V.:

Ergebnis  Kinder-/Jugend  
oster- Tischtennisturnier  

Nach intensiv geführten Kämpfen wurden am 
18.03. die Urkunden an Martin Merkel  als Sieger 
und auf den nächsten Plätzen in der Reihenfolge 
an Florian Poppe, Paul Keller, Felix Wunderlich  
verteilt. Alle Teilnehmer freuten sich über ein 
kleines Osterpräsent!
Der TSV „Vorwärts“ Mylau 1891 e.V. würde sehr gern 
weitere Interessenten zum Ki/Ju Training immer 
freitags ab 15:30 in unserer Vereinsturnhalle in 
Mylau, Rosa-Luxemburg-Straße 6 (Zugang durch 
Hausflur Wohnhaus) begrüßen und sich auch ganz 
besonders über  Erwachsene Fans dieses schönen  
Sports freuen! (Vorschlag: im Anschluss freitags 
bis 17:30  Uhr oder Terminabsprache, bisher  ohne 
öffentlichen Wettkampfbetrieb).
Ansprechpartner: Gerd Stemmler , Julius-Mosen-
Straße 13, Reichenbach, Tel. 03765 62449; 
E-Mail: gerd-stemmler@web.de

TSV Vorwärts Mylau, Abt. Eisschnelllauf:
Masters-WM in Leeuwarden (Niederlande)

Bei den Masters Allround Games, der inoffiziellen 
Mehrkampf-Weltmeisterschaft der Senioren, ist Ute 
Zillmann auf dem Silberrang gelandet. Mit ihren Laufzeiten 
über 1500 m und 3000 m verbesserte sie dabei den 
deutschen Altersklassenrekord, ebenso wie in der 
Mehrkampfwertung aller vier Strecken. Die zweite Mylauer 
Starterin, Elke Sengewald, musste den Wettkampf auf Platz 
5 liegend krankheitsbedingt abbrechen.

Sächsische Meisterschaften in Dresden, 
Chemnitz und Crimmitschau

Lea Martin, Nadin und Mandy Würker sowie 
Theresa Spörl sicherten sich bei den sächsischen 
Meisterschaften der E-Junioren (AK 10/11) in 
Dresden die Bronzemedaille im Staffelrennen hinter 
Chemnitz und Dresden. Außerdem sicherte sich Lea 
Martin die Bronzemedaille im Mehrkampf. Nadin 
Würker lief auf Rang 11. Theresa Spörl belegte Rang 
6, Mandy Würker lief auf Rang 15. Jakob Liebetrau 
beendete den Mehrkampf als Zwölfter. 
Die Sportler der Altersklassen 11-14 starteten 
außerdem bei den Sächsischen Sprint-Meisterschaften 
in Chemnitz. Benjamin Derksen holte souverän die 
Goldmedaille. Außerdem gewann er im Team-Sprint 
gemeinsam mit Franziska Fiebig die Bronzemedaille. 
Johann Baron verpasste als Vierter das Podest nur 
hauchdünn, sein Bruder Richard wurde Sechster. 
Im Team-Sprint belegten beide gemeinsam Rang 
8. Franziska Fiebig lief auf Rang 9. Ihre Schwester 
Jessica belegte Rang 6 und im Team-Sprint mit einer 
Sportlerin aus Crimmitschau Rang 5. Theresa Spörl 
belegte Platz 12,  Mandy Würker lief auf Platz 16. Im 
Team-Sprint wurden beide zusammen Neunte.
Die Sportler der Altersklassen 8 – 10 trugen ihre sächsische 
Meisterschaft in Crimmitschau aus. Auch hier holte sich 
Lea Martin (AK 10) die Bronzemedaille. Emily Brütting 
schrammte mit Rang 4 nur knapp am Podest vorbei. Nadin 
Würker wurde Fünfte, Livia Gerlach Achte und Felix Martin 
Zehnter. Beide Staffeln liefen auf Rang 4.
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Pokalwettkämpfe 
in Dresden, Crimmitschau und München

Fünf Sportler der AK 9/10 gingen beim CEV-Pokal in 
Crimmitschau an den Start. Die 1. Mylauer Mannschaft mit 
Lea Martin, Emily Brütting und Nadin Würker belegte Rang 
2. TSM II mit Livia Gerlach und Felix Martin kam auf Rang 
12. Auch in der Pokalwertung, in der es darum geht, so nah 
wie möglich an den bestehenden Bahnrekord heranzulaufen, 
holte sich Lea Martin den Silberpokal bei den Mädchen. Im 
Mannschaftslauf über 12 Runden holte sich die 1. Mannschaft 
ebenfalls die Silbermedaille. 
Beim 23. Internationalen Elbe-Pokal in Dresden kam das 9-köpfige Mylauer Team in der Pokalwertung hinter Dresden und vor 
Berlin auf Rang 2. In den Einzelwertungen schafften vier Sportler den Sprung aufs Siegerpodest. Manuel Zähringer holte den 
Sieg in der Gesamtwertung der AK 13. Benjamin Derksen und Jacob Seifert freuten sich über den Silberpokal. Die 10-jährige 
Lea Martin holte Bronze. Ganz knapp schrammten Theresa Spörl und Franziska Fiebig mit Platz 4 am Podest vorbei. Johann 
Baron wurde Fünfter. Jakob Liebetrau lief bei den elfjährigen Jungs auf Rang 9. Im abschließenden Staffelrennen holte sich 
das Mylauer Team mit knapp 5 Sekunden Vorsprung den Sieg. 
14 Sportler nahmen in München am internationalen MEV-Pokal teil, bei dem auch die jüngsten Eisflitzer starten dürfen. Alle 
Sportler schafften dort den Sprung auf das Siegerpodest. Carl-Leonhardt Fiebig gewann in der AK 5. Bei den Mädchen der AK 
6 siegte Lena Mothes vor July Seifert und Caroline 
Spörl. Bei den 7-jährigen Jungen gingen die Plätze 
2 und 3 an Dustin Wilke und Leandro Gerlach. 
Bei den 11-jährigen Mädchen siegte Theresa 
Spörl  vor Mandy Würker. Ebenfalls Platz 1 holten 
Franziska Fiebig, Benjamin Derksen, Jacob Seifert 
und Jessica Fiebig. Bei den 16-jährigen Jungen 
sicherte sich Nico Wilfert Rang 1 vor Maximilian 
Mothes.
Michael Roth, der beim Finale des Deutschen 
Junioren-Cups in Erfurt am Start war, 
gewann die Gesamtwertung des Vierkampfes 
aus 500m/1500m/1000m/3000m in 
persönlicher Bestpunktzahl und bestätigte die 
Kadernormen der Deutschen Eisschnelllauf-
Gemeinschaft (DESG) über 500m und 1500m. 

In der Gesamtwertung des Sparkassenpokals, der 
von Oktober bis März in Crimmitschau ausgetragen 
wurde, holten Leon Menard und Mandy Würker den 
Silberpokal, Emily Brütting freute sich über Bronze. 
Nadin Würker und Lea Martin verfehlten das Podest 
als Vierte und Fünfte nur um 1 bzw. 2 Punkte.
Damit ist für die Eisschnellläufer die Saison zu 
Ende und das Sommertraining hat begonnen. 
Interessierte Kinder ab 5 Jahren können gern 
dienstags und donnerstags an der Rollbahn 
oberhalb des Freibades Mylau, Lengenfelder Straße, 
zum Schnuppertraining vorbeischauen. 

TSV Vorwärts Mylau, Abt. Judo:
Jüngste „Mylauer Judokas“ starten durch 

Mit zwei Medaillen kamen unsere jüngsten 
Judokas am 19. März vom Vogtlandpokalturnier in 
Rodewisch. Am Start waren insgesamt 20 Vereine 
mit 170 Teilnehmern. Die jüngsten „Mylauer 
Judokas“ konnten sich Plätze auf den Siegerpodest 
sichern. So erkämpfte sich Alisia Liebig (Foto l.) 
in der AKL U9 der Gruppe 6 mit drei überragenden 
Siegen den 1. Platz. Den 2. Platz sicherte sich Fine 
Meusel in der AKL U11 der Gruppe V/2 mit drei 
spektakulären Siegen. Herzlichen Glückwunsch!
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